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Geowissenschaftliche Aspekte von Entwicklungen nach dem Steinkoh-
lenbergbau im Zwickauer Revier (Sachsen)

Geological aspects of  the follow-up development after coal mining in the district
of  Zwickau (Saxony)
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Zusammenfassung

Nach dem Ende des Steinkohlenbergbaus und der Neuorientierung der Industrie sind gesicherte Aussagen zur Dimension von
Folgeproblemen des Bergbaus Anforderungen an die Geologie- und die Bergverwaltung. Die bergbauinduzierten sekundären He-
bungen sind für das Stadtgebiet abgeklungen. Zu ihrer Beurteilung liegt ein umfangreiches Datenmaterial vor. Es gibt Hinweise
auf  natürliche Grundwasserabflüsse, die Befürchtungen über einen zu hohen Grundwasserwiederanstieg für innerstädtische
Senkungsgebiete entkräften. Zur Frage von Wegsamkeiten für Tiefengrundwässer in polystadial beanspruchten Bruchstörungen
gibt es erste Ansätze. Spezialseismische Messungen lieferten tektonische Bilder mit vielen Details. Die Arbeitsergebnisse sind für
die kommunale Planung wichtig. Sie sind auch für Aussagen der postorogenen variszischen Geodynamik Mitteleuropas interessant.

Summary

After the close-down of  the coal mining and by new orientation of  the industry exact statements to the dimensions of  follow-up
problems are a demand on the geology and the mining authority. The secondary mining-induced ground rise in the town of
Zwickau is finished; for the judgement many date are available. There are also indications of  a naturally outflow of  ground water,
which invalidate fears of  a to high level of  the post mining ground water in depressions. First mints are to deep water ways in fault
zones. Formation of  faults is polygenetic in this region. Special seismic measurements showed detailed tectonic pictures. The
results are usable to the communal management as well as to the model of  the postherzynic geodynamic development in Central
Europe.

1. Ein Steinkohlenrevier nach 650 Jahren
Bergbau

Im ehemaligen Zwickau-Oelsnitzer Revier wurden in
einer postsudetischen Innensenke des variszischen Gebir-
ges Steinkohlen abgebaut. Grundgebirgsfaltung und
Molasseentwicklung setzten im variszischen Orogen ge-
genüber der nordwestdeutschen Saumsenke zeitlich frü-
her ein (Abb. 1). Innerhalb des relativ kleinen Zwickau-
Oelsnitzer Reviers wurden seit 1975 Bergbauspätfolgen
intensiv untersucht. Einige Ergebnisse besitzen Modell-
charakter für andere ehemalige Bergbaugebiete.

Bei Zwickau enthalten bis etwa 300 m mächtige Ober-
karbonablagerungen des Westfal D in der postorogenen
Vorerzgebirgssenke zahlreiche Steinkohlenbänke, von de-
nen 11 Flözgruppen über lange Zeit bergmännisch abge-
baut wurden. Bereits eine Urkunde von 1348 befasst sich
mit der Verwendung der schon damals gewonnenen Stein-
kohlen in Schmiedewerkstätten. Einen starken Auf-
schwung erlebte der Steinkohlenbergbau mit der indu-
striellen Revolution in der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts. Neben dem Bergbau entwickelte sich die Ver-
kokung. Es entstand eine umfangreiche Folgeindustrie.
Nach dem zweiten Weltkrieg wurden bei Mülsen im öst-
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